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Jugend 19 Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSV Kornburg : ASV Burglengenfeld 
Samstag, 25.11.2023, 10:00 Uhr

3:7-Niederlage für den ASV Burglengenfeld beim TSV 
Kornburg

Am 6. Spieltag der Jugend 19 Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) traf der TSV Kornburg
am Samstagvormittag auf die Gäste vom ASV Burglengenfeld. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor.
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Philipp Seim, der in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Martin Glas, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Seim / Glas gegen
Schulz / Puchta. Philipp Seim konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Felix Puchta
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel
von Martin Glas gegen Maxim Schulz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Maxim
Schulz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach
Emil Schindler in der Begegnung gegen Felix Puchta. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte dagegen Martin Glas bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Tobias Marschall. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Philipp Seim Maxim Schulz in fünf Sätzen. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 4:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Tobias
Marschall zunächst nicht gut aus, so gewann Emil Schindler im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Martin Glas letztlich parat, um Felix
Puchta zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Emil Schindler bekam dann seinen Gegner Maxim
Schulz wiederum beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Philipp Seim gewann am Nachbartisch wiederum sein Spiel
gegen Tobias Marschall überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:
3, 11:3, 11:5. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den
TSV Kornburg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Kornburg am 02.12.2023 gegen den TV
1879 Hilpoltstein erneut um Punkte. Die Mannschaft des ASV Burglengenfeld erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:6. Für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Kornburg

Doppel: Seim / Glas 1:0 
Einzel: P. Seim 3:0, M. Glas 2:1, E. Schindler 1:2 

 ASV Burglengenfeld
Doppel: Schulz / Puchta 0:1 
Einzel: M. Schulz 2:1, F. Puchta 1:2, T. Marschall 0:3
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